
Großmeister als Regisseur
Schach-Club Erdmannhausen Arik Braun trainiert die Spieler. Zuwachs an neuen 
Mitgliedern.
 

Erdmannhausen Am Freitag entschied die Jahreshauptversammlung des Schachclubs 
Erdmannhausen im Rathaus über die Zukunft an den Schachbrettern. Vorstand Thomas Hirsch 
ging besonders auf positiven Veränderungen im vergangenen Jahr ein. So wurde Großmeister Arik 
Braun als Trainer gewonnen, und sechs neue Spieler schlossen sich dem SC Erdmannhausen an. 
Im Juli fand das Sommerfest statt, und das sommerliche Gartenschach bei Thomas Hirsch war 
eine gelungene Veranstaltung. Im Herbst führte ein Ausflug zum Rutesheimer Hochseilgarten. Im 
sportlichen Bereich läuft alles sehr erfolgreich, die dritte Mannschaft hatte gerade den Aufstieg von 
der C- in die B-Klasse perfekt gemacht, der zweiten Mannschaft war der Aufstieg von der A- in die 
Kreisklasse vier Wochen vorher gelungen. Die erste Mannschaft ist zwei Spieltage vor Saisonende 
Tabellenführer der Bezirksliga und benötigt noch einen Sieg zum den Aufstieg in die Landesliga. Im 
Ausblick auf das kommende Jahr verdeutlichte Thomas Hirsch, dass der Schachclub den 
eingeschlagenen Weg konsequent weiterführen wird. Es sind wieder ein Ausflug und ein 
Sommerfest geplant und auch das Gartenschach soll wieder stattfinden. Am 6. Juni findet erstmals 
nach langer Pause wieder ein Schnellschach-Open in Erdmannhausen statt.

Im sportlichen Bereich wird Thomas Lehnert den SC Erdmannhausen in der kommenden Saison 
wieder verstärken, weitere Zugänge sind nicht unwahrscheinlich. Als sportliche Ziele für die 
kommende Saison wurden drei Aufstiege ins Auge gefasst. Ein weitere Schwerpunkt der 
kommenden Saison ist die Verbesserung der Jugendarbeit. Als erste Neuerung wird Michael Hüttig 
den Jugendleiter Michael Weiss im Training unterstützen.

Erstmals, so Jugendleiter Michael Weiss, konnte Erdmannhausen wieder eine Mannschaft in der 
Kreisjugendliga melden. Mit Christian Stegmaier, Mario Gutscher und Jan Freiberger schafften es 
auch drei Erdmannhäuser Jugendspieler in der Förderkader des Schachverband Württemberg. 
Nach mehr als 30 Jahren in den verschiedensten Funktionen wurde Kassier Gerhard Mohr als 
Funktionär verabschiedet. Nach einstimmiger Entlastung des Vorstands standen nun die 
Neuwahlen auf dem Programm. Thomas Hirsch wurde als Vorstand bestätigt, sein Stellvertreter 
bleibt Harald Rohtfuss. Nach drei Jahren Pause kehrt Sascha Fox in den Vorstand zurück. In den 
Ausschuss wurden Markus Mayer, Thomas Lehnert, Mirko Sibahn und Michael Hüttig gewählt, 
Dragoslav Lazic und Matthias Lehnert bleiben ein weiteres Jahr Kassenprüfer. Im Haushaltsplan 
2010 wurden entschieden, dass man über die Neuanschaffung von neuem Spielmaterial, 
insbesondere von Digitaluhren einen weiteren Schritt nach vorne machen will.

Sascha Fox, Vorstandsmitglied
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